
Burundı SCZOSCH werden. (Sanz allgemeın dürfte S1IC. dıe VO:  - der Kıiırche geför-
derte Jugendarbeit nıcht mehr auf dıe Priester stutzen, sondern mußte VO  - der
Jugend getragen werden. Sie dürfte uch nıcht mehr Katholische Aktıon 1m
Sınne VO:  - Pıus S EE sSe1n wollen, gleichsam der „verlängerte Arm“ der
Geistlichen. Von dem ursprünglichen Motto „Spielen un Beten mußte S1e mehr
‚U1n „Dienen“ kommen. Die Jugendlichen mußten 1n ihre Aufgaben als
Erwachsene eingeubt werden. Vielfach wıssen S1e überhaupt nicht, W ds sS1e 1m
Leben erwartet und W1e S1e mıt den auftretenden Schwierigkeiten fertigwerden
können. Wenn Chıro die richtigen Prioritäten für iıhre Arbeit durch dıe Ju-
gendlichen setzt, sieht der ert Hoffnung, daß diese Bewegung eın degen für
Sudafrika werden könnte.

Man darf dem Verf wünschen, dafß seıne hervorragenden theoretischen
Kenntnisse, W1ıeE s1e 1n seıner Dissertation offenbart, 1n die A umsetzen ann.
Seıit 19792 ist namli;ch Natıionalkaplan der Chıro 1n Sudafrika. ert. hat mıt
der vorliegenden Arbeıt den miss10ologıschen Doktorgrad der päpstlichen Uni-
versıtät Gregoriana 1N Rom erworben. Das Werk ist iıne sehr fleißige Arbeit, ın
der schr viele Quellen verarbeıtet un die N Entwicklung der Ghıro-Be-
WCSUNS übersichtlich un! gut dargestellt wıird Man ann dem erf voll un:
5a5NZ zustımmen bei den praktischen Folgerungen, die AUS dem Material zieht.
Kınıge 1mM Anhang angeführte Dokumente, ine 16-seıtige Bıblıographie und ein
kurzes Stichwortverzeichnis machen die praktische Verwendbarkeit des Werkes
noch eichter. Der JTitel des Werkes ist etwas irreführend. Nur eın eıl handelt
Von der Jugendarbeit In Sudafriıka und uch dieser nıcht ausschliefßlich. Der
Titel könnte her heißen: Chiro 1ın Belgıen, Burundi und Sudafrıka. Für Sud-
afriıkaner ist noch bemerken, dafß durch einen Zuschuß VO  ; Missio München
das uch 1m C'hıro General decretarıiate, Box l 9 Inchanga, Natal, für
L1LUTr 1.50 and haben ist.

Rom Georg Lautenschlager CM

Peter artyr VO  — Anghiera PETRUS MARTYR ÄNGLERIUS|: Acht De-
en üÜüber dıe Neue Welt De orbo O0UO decades VIII, dt.] UÜbersetzt,
eingeführt und mıt Anmerkungen versehen VO  - Hans

Texte ZUT orschung, U. 6) Wissenschaftliche Buchgesellschaft/Darm-
stadt Erster Band Dekade SE XIV —+ 436 Karten:;:
zweıter Band DekadeNN Gesamtregister und Bıbliographie
XII 415 und Karten. Ladenpreıs Je 54.70; tür Mitglieder

C SE
Es War e1in glücklicher Gedanke, eines der ersten und bedeutendsten Werke des

Entdeckungszeitalters 1n deutscher Übersetzung zugängliıch machen. KLIN-
GELHÖFER begründet 1n seiner trefflichen Einführung (1—21) die Herausgabe,
gıibt ine straffe Inhaltsübersicht ber das (Gesamtwerk und nımmt kritisch ZUT
Arbeitsweise un!: Sprachform des Vf. Stellung. Außerdem hat iınhaltlıche Ein-
heiten mıt Kapitelüberschriften versehen und den ext durch zahlreıiche Anmer-
kungen erläutert sSOWI1e Kartenskizzen beigegeben, die den Kreignissen leichter
iolgen helten. Das esamtwerk beschließt ıne Bıblıographie (I1 385-—393) un
eın Register den Anmerkungen beider Bände (395—415). Es bleibt
wünschen, dafiß diese „bedeutendste Außerung der geographischen Neugier des

Jahrhunderts, des unbefangenen Forschens danach, W1E die rde jJenseıts des
Horizonts beschaffen ist (J PARRY), manchen Leser ZU Nachdenken —-
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regt „1n einem Augenblick, dıe Menschheit sıch anschickt, eın anderes Neuland
außerhalb UNSCTITCLI Multter rde 1mM Weltraum erobern“ (1) Für den Studenten
der Missi:onswissenschalit wiıird hiıer eın beachtlicher ext ZUT Forschung vorgelegt.

Münster 0SE G lazık

Piet, John T’he Road Ahead eology for the Church 1n 15S10N2.
Eerdmans/Publisher Grand Rapıds, ıch 1970; 103

Der reformierte Theologe versucht, angeregt durch Bischof STEPHEN NEILL,
für TT eıt den reformatorischen Kıirchenbegriff LICUu tormulieren. Er tut C5,
indem den VO  j der RKetormationszeıt entwickelten, die Institution betonenden
Kirchenbegriif durch einen mehr VON den Aufgaben und Funktionen der Kirche
gepragten Begriff erganzt bzw. ersetzt un! den Sendungsauftrag der Kıirche
deutlicher heraushebt. Alles 1n allem eın seiner theologischen Herkunft
verpflichtetes Buch, das dıe Gläubigen se1ınes Umkreises bestärken mochte

Waldenfels
Shorter, Aylward, and Kataza, Eugene (Ed.) Missıonarıes LO
Y ourselves. African Catechists Today S Orbis Books, Maryknoll).
Geofiry Chapman/London 1972; JI T5l

Dieses Buch, gestutzt auf 1nNe dreijahrıge Forschung 1n den AMECEA-Län-
dern (Kenja, Malawı, T anzanıa, Uganda, Zambıa) miıt technıscher und finanziel-
ler Hıltfe der ‚International Federation of Institutes for Socjal anı Socio-Re-
l1g10Us esearch‘ FERES), ist gegenwartıg der ausführlichste Bericht E Frage
der Katechisten. Nachdem diıese 1ne Zeıtlang durch die Lehrer verdrängt WOTI -
den a greift 199828  j be1 der voranschreitenden Verstaatlıchung der Schulen
un: dem wachsenden Priıestermangel erneut auf S1C zurück. Das zeıgt schon die
sprunghafte Zunahme der Katecheten-Ausbildungszentren: 1955 B 1965 1
1969 29 (84) ahrend beim Ersten Panafifrıkanıschen Kongreiß für Katechese
1n Katiıgondo 1964 der Akzent VOT allem auf der katechetischen Methode
lag, kommen LU 1ne N Anzahl anderer Probleme ZUTr Sprache: die Famılıe
des Katechisten;: das Verhältnis ZU (remeıinde; die Spannung der ausgebildeten
Katechisten gegenüber den Priestern, weil diese F 0/9 Methode un! Inhalt der

Katechese nıcht kennen (93) dıe Möglıichkeit, verheiratete Katechisten
Priestern weıhen; die NECUC Ausrıchtung des Katechisten als Anımator der Ge-
meınde ZU integralen Fortschritt;: die Fınanzfirage, dıe weiterhin den „dor-
nıgsten roblemen“ gehört, da 11a  =) einerseıts nıcht weıterhin dem geflügelten
Wort „Arm WI1E ein Katechist“ recht geben, andererseits nıcht ew1g finanziell VO
Ausland abhängen 111 (178 f° Es ist bedauern, daiß gerade für diıesen etzten
Punkt, ber auch für andere, der lick nıcht auf die Lage der protestantıschen
Gemeinden ausgeweıtet wurde, VO  3 denen 190828 viel lernen hatte Insotern ıst
das Buch Von LOBINGER: Katechisten als Gemeindeleiter (Münsterschwarzach
1973 ıne gute Ergänzung ZU vorliıegenden Bericht.

Rom albert Bühlmann OFMCap
Shorter, Aylward, African G(‚ulture and the Christian Church. An
Introduction LO Social anı Pastoral Anthropology. Geofirey apman
London-Dublin 1973: XII 299 2.50

Das Buch ist eın erstmaliger Versuch, die sozıale Anthropologie für den pa-
storalen Dienst, mıiıt besonderer Anwendung für Afrika, dienstbar machen.
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